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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

aktuell befindet sich Deutschland in einer der größ-
ten Finanz- und Wirtschaftskrisen der Nachkriegs-
zeit. Selbst traditionsreiche Unternehmen, wie
z. B. der Automobilhersteller Opel oder auch die
Karstadt/Quelle-Gruppe, bleiben von dieser Ent-
wicklung nicht verschont. Immer häufiger wird der
Staat um Hilfe gebeten, um der drohenden Insol-
venz und den damit für viele verbundenen Verlust
des Arbeitsplatzes abzuwenden. Ob das Eingrei-
fen des Staates in Form von Überbrückungskredi-
ten und Bürgschaften in Milliardenhöhe für Ein-
zelunternehmen der richtige Weg ist, um die an-
stehenden Probleme zu lösen, wird die Zukunft
zeigen.

Eine andere Form der Krise zu begegnen ist die
Bereitstellung öffentlicher Mittel für spezielle Maß-
nahmen. So geschehen in Form des sogenann-
ten Konjunkturpakets II, das in erster Linie Inve-
stitionen der Kommunen in energetische Sanie-
rungsmaßnahmen finanziell unterstützt. Damit soll,
neben den positiven Effekten für die Umwelt und
die Energiebilanz, erreicht werden, dass die Ge-
meinden verstärkt investieren und so antizyklisch
zur aktuellen Konjunktursituation am Markt tätig
sind. Bayernweit stehen insgesamt 1,9 Milliarden
Euro Fördergelder zur Verfügung, davon fallen
etwa 70 % auf die Kommunen und hier wiederum
auf Oberbayern etwa 420 Millionen Euro. Die Ge-
meinde Tuntenhausen hat für vier Projekte Zu-
schüsse im Rahmen des Konjunkturpakets II be-
antragt. Eines davon ist das alte Schulhaus in
Ostermünchen, für das letztlich auch nur Förder-
gelder zugesagt wurden. An dem Gebäude wird
eine energetische Sanierung mit den Schwerpunk-
ten Vollwärmeschutz, Einsetzen neuer Fenster
sowie Dämmung der Decke zum Dachgeschoss
durchgeführt. Hierfür ist mit Ausgaben von rund
363.000,– Euro zu rechnen. Im Gegenzug erhält
die Gemeinde voraussichtlich Fördermittel von

Postwurfsendung an sämtliche Haushalte

rund 317.000,– Euro.
Der Gemeinderat hat
beschlossen, zeitgleich
eine Generalsanierung
des Gebäudes durch-
zuführen, für die weite-
re rund 280.000,– Euro
investiert werden. Hier
können ebenfalls Sub-
ventionen beantragt
werden, allerdings aus
einem anderen Förder-
topf. Der Zuschuss
beträgt voraussichtlich
40 % der Investitionssumme. An diesem Beispiel
kann man erkennen, dass die Fördermittel zumin-
dest bei uns tatsächlich zu höheren Investitionen
führen. Eine energetische Sanierung des alten
Schulhauses in dieser Größenordnung wäre ohne
das Konjunkturpaket II vermutlich nicht in Betracht
gezogen worden.

Es bleibt zu hoffen, dass die staatlichen und kom-
munalen Anstrengungen dazu beitragen, die Tal-
sohle der Wirtschaftskrise zu überwinden und wir
gemeinsam mit dem Bürger gestärkt daraus her-
vorgehen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne
Urlaubszeit, damit Sie anschließend mit neuer Kraft
die anstehenden Aufgaben angehen können.

Ihr

Otto Lederer
Erster Bürgermeister

Rathaus
Graf-Arco-Straße 18
83104 Tuntenhausen

Parteiverkehr:
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr

Telefon: 08067 9070-0
Telefax: 08067 9070 55
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Wie sicher viele von Ihnen wissen, gibt es in Bayern ein Förderprogramm zur landesweiten Verbesserung
der Breitbandversorgung. Dies sieht für Städte und Gemeinden einen Zuschuss von 70 % der Ausbaukosten,
maximal jedoch 100.000,– Euro pro Kommune vor. Die Förderung setzt ein bestimmtes Verfahren voraus.
So ist als erstes eine sogenannte Bedarfserhebung für die gesamte Gemeinde durchzuführen. Zu diesem
Zweck finden Sie in diesem Infobrief zwei Fragebogen (Privathaushalt bzw. Gewerbetreibende/Freiberuf-
ler). Es wäre wünschenswert, wenn möglichst viele einen ausgefüllten Fragebogen an die Gemeindever-
waltung zurücksenden. Dies gilt auch dann, wenn derzeit kein Bedarf für einen neuen bzw. schnelleren
Internetzugang besteht. Je mehr Rücklauf vorliegt, umso repräsentativer sind die Zahlen. Ihre persönli-
chen Daten werden selbstverständlich vertraulich behandelt.
Nach Auswertung aller Fragebogen erfolgt ggf. in einer zweiten Phase die Ermittlung eines geeigneten
Breitbandanbieters. Hierbei handelt es sich letztlich um eine Ausschreibung, die sich am festgestellten
Bedarf orientiert. Auf diese können sich Anbieter für Breitbandlösungen bewerben. Im anschließenden
Auswahlverfahren kann die Gemeinde diejenige zuschusspflichtige Offerte auswählen, die im Rahmen der
Wirtschaftlichkeit den niedrigsten Zuschussbetrag erfordert.

Bitte beteiligen Sie sich an der Umfrage und tragen Sie so dazu bei, dass die Bedarfserhebung
möglichst aussagekräftig wird.

Zurzeit organisiert der Landkreis Rosenheim zudem eine sogenannte Planungs- und Machbarkeitsstudie,
die u. a. Erkenntnisse über die bereits vorhandene Infrastruktur (vorhandene Kabel und Verteilstationen,
etc.) liefern soll. Idealerweise beteiligen sich alle Landkreisgemeinden an dieser Studie, so dass jede Ge-
meinde auch die Leitungsnetze und Möglichkeiten der Nachbargemeinden kennt. Damit soll den Breit-
band-Anbietern eine konkrete Realisierungsplanung erleichtert werden.

Breitbandversorgung in der Gemeinde – Bedarfserhebung
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Die jetzige Kindergartenleiterin Frau Jessica Buchauer geht dem-
nächst in Mutterschutz. Ab September 2009 wird daher Frau Mo-
nika Miller aus Kolbermoor Nachfolgerin von Frau Buchauer. Frau
Miller ist derzeit Leiterin des Kath. Kindergartens Hl. Dreifaltig-
keit in Kolbermoor. Von April 2001 bis Juni 2003 war Fr. Miller
bereits die Leiterin im Kindergarten Beyharting. Sie hat auch Er-
fahrung mit Integrationskindern, da sie einige Zeit den
Integrationskindergarten in Soyen leitete.

Neue Kindergartenleitung bei den »Klostermäusen« in Beyharting

Noch freie Plätze im Pfarrkindergarten
»Klostermäuse« in Beyharting

Bei den »Klostermäusen« in Beyharting sind noch Kindergartenplätze zu vergeben.

Interessierte Eltern können sich bei der Kindergartenleitung der

Pfarr-Kindertagesstätte, Maxlrainer Straße 13 in Beyharting

unter Telefon 08065 1280

oder

Email: st-johann-baptist.beyharting@kita.erzbistum-muenchen.de  melden.
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Eine Jahreskarte zum Preis von 8 Monatskarten –
Landkreis bezuschusst Fahrkarten

Beim Kauf einer Jahreskarte für eine Buslinie im Landkreis Rosenheim kann sich der Fahrgast künftig eine
Menge Geld sparen. Die Jahreskarte kostet nur mehr soviel wie 8 Monatskarten.

Auf Initiative der Rosenheimer Verkehrsgesellschaft (RoVG) als gemeinsame ÖPNV-Stelle des Landkrei-
ses und der Stadt Rosenheim konnte mit den Verkehrsunternehmen RVO, Reiter, Siflinger, Steinbrecher,
Margreiter, Hilger, Kroiss und Hollinger eine entsprechende Vereinbarung unterzeichnet werden.

Die Unternehmen geben von sich aus die Jahreskarte um 2 Monatsbeträge reduziert ab, die RoVG über-
nimmt den gleichen Betrag.

Für Fragen dazu stehen Ihnen die RVO (Tel. 08031 354950), die RoVG im Landratsamt (08031 3924510)
oder das Ticket-Center Rosenheim (08031 362828) gerne zur Verfügung.

Die Nachbarschaftshilfe Tuntenhausen bietet ab
dem Schuljahr 2009/2010 eine Mittagesbetreuung
mit Mittagessen für Schulkinder bis 14.00 Uhr an
der Schule Ostermünchen an. Die Betreuung fin-
det im Anschluss an den Unterricht in den Räu-
men der Schule Ostermünchen statt. Derzeit ste-
hen noch freie Plätze zur Verfügung.

Interessierte Eltern können ihre Kinder bei der
Nachbarschaftshilfe Tuntenhausen, Frau Anna
Sonnholzner-Roche, unter Telefon 08067 909674
oder E-Mail annesonn@hotmail.com anmelden.
Von Frau Sonnholzer-Roche erhalten sie hierzu
auch weitere Informationen und Auskünfte.

Mittagsbetreuung an der Schule
Ostermünchen durch die Nach-
barschaftshilfe Tuntenhausen
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Tagesmütter betreuen Kinder im Alter zwischen 0 und 14 Jahren. Die Betreuungsangebote der Tagesmüt-
ter sind äußerst flexibel und können auch »Randzeiten« abdecken.

Wir bieten Ihnen Beratung dazu, führen die Überprüfung durch und erteilen eine Pflegeerlaubnis. Bei Be-
darf vermitteln wir Ihnen auch einen Qualifizierungskurs und Möglichkeiten zur Fortbildung. Wenn Sie als
Tagesmutter für den Landkreis Rosenheim tätig werden, erhalten Sie eine entsprechende Praxisberatung.
Tagesmütter können im Rahmen der Kindertagesbetreuung unter bestimmten Voraussetzungen gefördert
werden.

Näheres erfahren Sie bei der zuständigen Fachkraft:
Frau Isabel Neumüller
– Kreisjugendamt Rosenheim –
Wittelsbacherstr. 55, 83022 Rosenheim
Tel.: 08031 392-2555
Mobil: 0170/766 40 69
E-Mail: isabel-neumueller@lra-rosenheim.de

Möchten Sie als Tagesmutter tätig werden?

Zum zweiten Mal fand heuer der Babyempfang der
Gemeinde statt. Eingeladen waren alle Kinder, die
im Jahr 2008 geboren wurden, mit ihren Eltern und
Geschwistern. Mehr als 30 Familien folgten trotz des
schönen Wetters der Einladung und nutzten die Mög-
lichkeit, sich über die vielfältigen Betreuungsan-
gebote im Gemeindebereich zu informieren, sich
gegenseitig kennenzulernen und auszutauschen.
Die verschiedenen Kinderbetreuungseinrichtungen
standen ebenso wie Vertreter einiger Vereine für In-
formationen zur Verfügung.
Nachdem der Empfang auf sehr viel positive Reso-
nanz stößt, ist auch für das kommende Jahr ein sol-
ches Treffen geplant.

Baby-Empfang am 09.05.2009
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In der Vergangenheit mussten wir immer wieder feststellen, dass die Kanalisation auch für die Entsorgung
von Hausmüll zweckentfremdet wird. Stoffe, welche nicht in die Kanalisation gehören, können Störungen
bzw. Verstopfungen im Kanalsystem oder in der Kläranlage verursachen und die Ansiedlung und Vermeh-
rung von Ungeziefer begünstigen. Wir möchten sie daher informieren, welche Stoffe auf keinen Fall in das
Abwassersystem gehören. Das sind zum Beispiel:

–   Strümpfe (Strumpfhosen) –   Bierkapseln
–   Putztücher (z.B. aus Microfaser –   Katzenstreu
     oder sonstigen Kunststofffasern) –   Speisereste
–   sämtliche Textilien (auch textile –   Wattestäbchen
     Feuchttücher wie z.B. Babytücher) –   Medikamente
–   Windeln –   Öle und Fette
–   Artikel der Monatshygiene –   Chemikalien und Gifte
–   Wegwerfrasierer und Rasierklingen –   Farbstoffe
–   jegliches Verpackungsmaterial –   Baureste wie Mörtel und Schlämme
–   Zigarettenstummel

Gerade Textilien aller Art und ähnliche Produkte stellen ein besonderes Problem für das System dar. Diese
Stoffe gehören unbedingt in den Restmüll!

Essensreste jeglicher Art gehören ebenfalls nicht in die Kanalisation, da diese die Ansiedlung und Ver-
mehrung von Ratten und sonstigem Ungeziefer begünstigen.

Im Übrigen gehören Putzwasser sowie sonstige Reinigungsmittel und umweltgefährdende Stoffe (hierzu
gehören auch Zigarettenstummel) nicht in den Straßengully, sprich in den Regenwasserkanal. Da
Regenwasserkanäle in den meisten Fällen direkt in die Vorflut (offene Gräben oder Bäche) entwässern,
werden die Gewässer hierdurch verunreinigt. Dies wiederum kann gemäß § 324 StGB (Strafgesetzbuch)
strafrechtliche Folgen nach sich ziehen. Im Haushalt anfallendes Putzwasser sollte daher z.B. über die
Toilette in die Schmutzwasserkanalisation entsorgt werden. Hierdurch ist eine Reinigung des Abwassers in
der Kläranlage gewährleistet.

Die Beseitigung von Störungen im Bereich der Kanalisation, die durch fehlerhafte Entsorgung verursacht
werden, ist zum Teil mit hohen Kosten verbunden. Diese fließen in die Unterhaltskosten ein und werden
letztlich von allen Benutzern der Kanalisation über die Abwassergebühren mitgetragen.

Helfen Sie daher mit, unnötige Ausgaben für den Betrieb der Abwasseranlagen zu verhindern. Für weitere
Fragen zu diesem Thema wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung.

Was gehört nicht in die Kanalisation
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Die Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Dienste gründet zum Schuljahr 2009/2010 eine Fachakademie
für Sozialpädagogik in Rosenheim, an der
Staatl. anerkannte Erzieher/innen
ausgebildet werden.

Ausbildungsziele
Der erfolgreiche Besuch der Fachakademie für Sozialpädagogik qualifiziert zur selbstständigen Arbeit in
Kindertagesstätten, Einrichtungen der Jugendhilfe sowie in anderen sozial- und pädagogischen Arbeitsbe-
reichen.

Informationen
Tel.: 08031 356 15-0
Fax: 08031 356 15-19
E-Mail: bfsa.rosenheim@ggsd.de
Internet: www.altenpflegeschule-rosenheim.de

Bewerbungen richten Interessenten bitte an die Berufsfachschule für Altenpflege Rosenheim,
Gießereistr. 43, 83022 Rosenheim.

Neues Ausbildungsangebot in Rosenheim:
Fachakademie für Sozialpädagogik

Seit Aufhebung der Abkochverfügung vom Oktober letzten Jahres sind keine negativen Auffälligkeiten mehr
am Trinkwasser festgestellt worden. Insgesamt wurden seit Mitte November letzten Jahres etwa 100 Pro-
ben entnommen, welche alle wieder eine einwandfreie Qualität bestätigten. Das Trinkwasser, welches von
der Gemeinde geliefert wird, kann daher uneingeschränkt verwendet und getrunken werden.

Die aktuellen jährlichen Trinkwasserwerte lagen zum Redaktionsschluss noch nicht vor und werden daher
im Infobrief vom Dezember veröffentlicht. Die derzeit vorliegenden Werte können entweder persönlich,
telefonisch oder im Internet unter http://www.tuntenhausen.de/gemeinde/einrichtungen/wasserwerte2008
abgerufen werden.

Trinkwasserqualität
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Immer wieder müssen wir feststellen, dass in die be-
reitgestellten Papiercontainer unzulässigerweise jeg-
licher Restmüll entsorgt wird. In diese Behälter sind
nur Papier bzw. saubere Kartonagen einzuwerfen.
Sollten Sie jemanden dabei beobachten, wie er un-
zulässige Materialien in die Container entsorgt, so
weisen Sie ihn bitte unmittelbar auf sein Fehlverhal-
ten hin. Sollte dies keinen Erfolg bringen, melden
Sie den Vorfall bitte umgehend der Gemeindever-

Altpapiercontainer an den Container-Standplätzen
waltung. Etwaige Hinweise werden vertraulich be-
handelt und vom Landratsamt Rosenheim entspre-
chend weiter verfolgt.

Sollte einmal die vorhandene Restmülltonne nicht
ausreichen, können Sie jederzeit  70 l-Müllsäcke für
6,– Euro pro Stück in der Gemeindeverwaltung er-
werben, die Sie bitte am Leerungstag neben Ihre
Tonne zur Entsorgung bereitstellen.

Auch 2009 vergibt die Gemeinde wieder Bauland an Einheimische zu vergünstigten Konditionen. Derzeit
stehen in den Ortsteilen Schönau, Beyharting, Tuntenhausen und Dettendorf Grundstücke zur Verfügung.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger bewerben sich bitte bis 21. August 2009 bei der Gemeindeverwal-
tung.

Weitere Informationen und Auskünfte über das Vergabeverfahren sowie Anträge erhalten Sie nach telefo-
nischer Vereinbarung bei Frau Schindlbeck unter der Tel. 08067 9070-22 oder per Email an
christine.schindlbeck@tuntenhausen.de.

Bauland für Einheimische

Da für die gemeindlichen Steuern und Gebühren zu den
Steuerterminen keine Bescheide zugestellt werden,
möchten wir Sie über die jährlichen Fälligkeiten infor-
mieren. Falls Sie uns noch keine Einzugsermächti-
gung erteilt haben, vergessen Sie bitte nicht, die
festgesetzten Beträge rechtzeitig zum Fälligkeits-
termin zu überweisen.

Ein Formular zur Erteilung einer Einzugsermächtigung
erhalten Sie entweder im Rathaus während der üb-
lichen Öffnungszeiten oder im Internet auf der Seite
http://www.tuntenhausen.de/gemeinde/formulare.

Grundsteuer A und B
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. des Jahres
Abfallentsorgungsgebühren
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. des Jahres
Gewerbesteuer
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. des Jahres
Hundesteuer
01.05. des Jahres
Wasserverbrauchsgebühren
15.02., 15.05., 15.08. und Jahresabrechnung
Kanalbenutzungsgebühren
15.02., 15.05., 15.08. und  Jahresabrechnung
Abwasserabgabe
1 Monat nach Bescheidzustellung

Abgabefälligkeiten
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Entsorgung der Hinterlassenschaften unserer vierbeinigen Freunde
Im Jahr 2007 wurde in Beyharting versuchsweise eine erste Hundetoilette aufgestellt. Schnell zeigte sich,
dass die Bereitschaft bei vielen Hundebesitzern sehr groß ist, den Hundekot über Hundetoiletten zu ent-
sorgen. Bestärkt durch diese Erkenntnis stehen den Hundebesitzern im Gemeindebereich inzwischen acht
Hundetoiletten zur Verfügung. Die Standorte sind in der nachfolgenden Karte markiert.
Alle Hundetoiletten werden gut angenommen. Leider kommt es dennoch immer wieder vor, dass die un-
schöne und alles andere als wohlriechende Hinterlassenschaft des Hundes von uneinsichtigen Haltern
einfach liegen gelassen wird. Dies stellt u. a. für die Landwirte wegen der Verunreinigung des Viehfutters
und der damit verbundenen Gefahr der Krankheitsübertragung auf das Nutzvieh ein Problem dar.
Die Gemeinde appelliert deshalb an alle Hundehalter, die Entsorgungssysteme rege zu benutzen. Sie
leisten dadurch nicht nur einen Beitrag zu einem sauberen Ortsbild sondern unterstützen auch die Land-
wirte in ihrer Arbeit. Und irgendwann hat sich sicher jeder, ob Hundehalter oder nicht, schon einmal darüber
geärgert, wenn er in einen liegen gelassenen Kothaufen getreten ist.

In diesem Zusammenhang möchten wir auch darauf hinweisen, dass Pferdekot von den Reitern ebenfalls
von allen öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen zu entfernen ist.

In letzter Zeit wurde des Weiteren immer wieder beobachtet, dass Reiter Gehwege benutzen. Wir möchten
alle Pferdefreunde darüber informieren, dass dies ist nach der Straßenverkehrsordnung verboten ist. Bitte
reiten Sie daher nur auf den zulässigen Straßen und Wegen.

1. Beyharting, Glonnweg (nähe Schwarzgraben)
2. Hohenthann, Bolkamer Straße, am Ortsausgang
3. Hohenthann, Dorfener Weg, am Ortsausgang
4. Hohenthann, Schulweg, am Bolzplatz
5. Ostermünchen, Moosachstraße, nähe Friedhof
6. Schönau, nähe Angerstraße (westlich der Sportplätze)
7. Tuntenhausen, Fuchsbergstraße, Richtung Fuchsberg
8. Berg, an der Sportanlage

Die Standorte der Hundetoiletten
im Gemeindebereich Tuntenhausen
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Im Jahre 1991 ging der vorhandene Hochbehälter
Schönau in Betrieb. Er hat ein Fassungsvolumen
von derzeit noch 1300 Kubikmetern. Die Übernah-
me von ehemaligen Verbandsgebieten sowie die
natürliche Bevölkerungsentwicklung seit Inbetrieb-
nahme des bestehenden Behälters machten eine
Erweiterung seitens der Gemeinde notwendig.
Zeitgleich beabsichtigte der Wasserbeschaffungs-
verband Schönau-Biberg die Sanierung seiner be-
stehenden Behälter, da diese in ihrem derzeitigen
Zustand nicht mehr für die weitere Nutzung ge-
eignet waren. So bot sich eine gemeinsame Pla-
nung an, um durch eine solche Zusammenarbeit
Synergieeffekte zu erreichen. Tatsächlich ist durch
die Kooperation auf beiden Seiten mit einer er-
heblichen Kosteneinsparung zu rechnen.

Mitte Mai war es nun soweit, mit den Bauarbeiten zur Erweiterung des Trinkwasserhochbehälters Schönau
wurde begonnen. Am 13. Mai fand der Spatenstich unter Beisein von Mitgliedern des Gemeinderates,
Vertretern des Wasserbeschaffungsverbandes Schönau-Biberg, der Gemeinde, der beteiligten Baufirma
sowie dem Planungsbüro statt.

Der Behälter wird auf gut das doppelte Volumen vergrößert, wobei
davon anteilig 500 Kubikmeter vom Wasserbeschaffungsverband
betrieben werden.
Die Anzahl der Wasseranschlüsse bei der gemeindlichen Versor-
gung liegt aktuell bei über 1.000. Die Erweiterung des Behälters
berücksichtigt mindestens den zu erwartenden Bedarf für die näch-
sten 20 Jahre.
Die Gesamtkosten des Vorhabens betragen insgesamt voraussicht-
lich etwa 750.000,– 1. Der WBV Schönau-Biberg beteiligt sich an-
teilig an diesen Ausgaben.
Mit einer Fertigstellung der Maßnahme ist im Herbst dieses Jahres
zu rechnen.

Ein besonderer Dank geht in diesem Zusammenhang an die Mit-
glieder des Wasserbeschaffungsverbandes. Ohne deren entgegen-
gebrachtes Vertrauen wäre ein solches gemeinsames und zukunfts-
weisendes Projekt nicht zu verwirklichen.

Hochbehältererweiterung Schönau

Ein Teil der Seitenwand wird gerade betoniert
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Terminabsprache mit allen Vereinen
und sonstigen Gruppen in der Gemeinde Tuntenhausen

für das zweite Halbjahr 2009

Datum Veranstaltung Veranstalter

JULI

01.07. Schulmesse Ostermünchen
01.07 Jahresausflug Kath. Frauengemeinschaft Ostermünchen
01.07. Musikkabarett Turn- u. Sportverein Hohenthann-Beyharting
02.07. Schulmesse Schönau
03.07. Traditionself d.TSV 1860 München Turn- u. Sportverein Hohenthann-Beyharting
04.07. Jahramt Pfarrer Schmid
04.07. Oldie Night Gasthaus Filzenklas
04.07. Weinfest Turn- u. Sportverein Hohenthann-Beyharting
04.07. Sommerliches Singen im Kloster Beyharting Trachtenverein Schönau
04. u. 05.07. Handwerker u. Trachtenmarkt in Maxlrain Brauerei Maxlrain
05.07. Jugendgottesdienst in Tuntenhausen
05.07. Morgentanzl im Bräustüberl Maxlrain Kulturförderverein
05.07. Festsonntag - 60 Jahr-Feier Turn- u. Sportverein Hohenthann-Beyharting
06.07. Kesselfleischessen Turn- u. Sportverein Hohenthann-Beyharting
10.07. Gartenbegehung Gartenbauverein Ostermünchen
10.07. Jugendrockparty in Hohenthann Landjugend Schönau
11.07. Oper in Maxlrain Opernbühne Bad Aibling
12.07. Gaufest Inngautrachtenverband
15. u. 17.07. Oper in Maxlrain Opernbühne Bad Aibling
17.07. Ausflug Landfrauen u. Gartenbauverein -Beyharting
17.07. Jahreshauptversammlung Dorfverein Hohenthann
17.-19.07. Ministrantenwochenende Pfarrverband
18.07. Oper in Maxlrain Opernbühne Bad Aibling
18.07. Mördernacht (Krimi u. Dinner) Gasthaus Filzenklas
18.07. 4. Rocknacht in Hohenthann Burschenverein Hohenthann
18. - 20.07. Stadelfest FFW Tuntenhausen
19.07. Dorffest Dorfverein Hohenthann
20.07. Kesselfleischessen Dorfverein Hohenthann
22.07. Oper in Maxlrain Opernbühne Bad Aibling
24.07. Rock-Party Sportverein Ostermünchen
24.07. VS Ostermünchen - Entlassung der 9. Klassen
24. u. 25.07. Oper in Maxlrain Opernbühne Bad Aibling
25.07. Sommernachtsserenade Spielmanns- u. Fanfarenzug Beyharting
25.07. Musik-Kabarett Sportverein Ostermünchen
26.07. Festsonntag - 80 Jahr-Feier Sportverein Ostermünchen
27.07. Kesselfleischessen Sportverein Ostermünchen
31.07. Schulabschlussgottesdienst Schule Schönau
31.07. Weinfest im Pfarrgarten Obst- u. Gartenbauverein Beyharting
31.07. Weinfest Burschen- u. Trachtenverein , FFW Schönau
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AUGUST

01. - 02.08. Lanzbulldogtreffen in Maxlrain Lanzfreunde Bayern
02. u. 03.08. Waldfest Burschen- u. Trachtenverein, FFW Schönau
02. u. 03.08. Stadlfest FFW Lampferding
08.08. Kiesgruben Open Air Burschenverein Tuntenhausen
09.08. Pfarrfest in Ostermünchen Pfarrei Ostermünchen
10.08. Ausflug Frauen- u. Mütterverein Schönau
13.08. Ewige Anbetung in Beyharting Pfarrei Beyharting
14.08. Safari-Party Burschenverein Beyharting
14.08. Filmnacht Orgelbauverein Tuntenhausen
15.08. Patrozinium und Pontifikalamt Pfarrei Tuntenhausen

mit Kardinal Wetter
15.08. Pfarrfeste in Schönau und Tuntenhausen Pfarreien
16.08. Pfarrfest in Lampferding Kuratie Lampferding
16.08. Trachtenwallfahrt Inngau-Trachtenverband
22. - 24.08. 125 Jahre Kapelle Antersberg Pfarrei Schönau
29.08. Übungsschießen f. Jugendliche Schützengesellschaft Maxlrain
30.08. 4. Hopfazupfafest in Maxlrain Brauerei Maxlrain
31.08.-06.09. Zeltlager Landjugend Ostermünchen

SEPTEMBER

09.06. Seniorenausflug Kath. Frauengemeinschaft Ostermünchen
09.06. Wallfahrt nach Birkenstein Pfarrei Tuntenhausen
12. u. 13.09. Kindertheater in Maxlrain Kulturförderverein
13.09. Gartenbesichtigung b. Harald Lorenz Obst- u. Gartenbauverein Tuntenhausen
13.09. Oldtimer Motorradtreffen - Frühschoppen Gasthaus Filzenklas
20.09. 10 Jahr-Feier Kulturförderveren Maxlrain
20.09. Bergmesse auf dem Heuberg Turn- u.- Sportverein Hohenthann-Beyharting
20.09. Pfarrverbandsausflug
21.09. Lustiges Gstanzlsingen Kulturförderverein

in der Reithalle Maxlrain
25.09. Schießbeginn nach der Sommerpause Schützengesellschaft Maxlrain
26. u. 27.09. Ritterturnier Brauerei Maxlrain
27.09. Postkartenausstellung im Pfarrheim Pfarrgemeinderat Ostermünchen
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OKTOBER

03.10. Pfarrausflug Pfarrei Beyharting
03.10. Dankwallfahrt Pfarrei Ostermünchen
03.10. Party Burschenverein Schönau
03. u. 04.10. Ausflug FFW Lampferding
04.10. Aktion Minibrot Kath. Landjugend Ostermünchen
04.10. Erntedank
04.10. Wallfahrt des Kath. Männervereins Pfarrei Tuntenhausen
08.10. Versammlung und 30-Jahr-Feier CSU-Frauenunion
10.10. Apfelmarkt in Ostermünchen Gartenbauverein Ostermünchen
10.10. Pfarrausflug Pfarreien Ostermünchen u. Tuntenhausen
10.10. Müttervereinsfest Frauen- u. Mütterverein Schönau
10. u. 11.10. Vereinsausflug Schützengesellschaft Maxlrain
16.10. Törggelen Pfarrei Ostermünchen
17.10. Kirtaparty in Jakobsberg Burschenverein Tuntenhausen
17.10. Südtiroler Abend FFW Hohenthann
18.10. Kirchweih
18.10. Kirchweihtanz Trachtenverein Ostermünchen
19.10. Kirchweihmontagsgaudi Trachtenverein Schönau
24.10. Patenbitten Spielmanns- u. Fanfarenzug Beyharting
30.10. Herbstversammlung Obst- u. Gartenbauverein Ostermünchen
31.10. Jahreshauptversammlung Veteranenverein Ostermünchen

NOVEMBER

06.11. Leonhardifest in Biberg Pfarrei Schönau
06.11. Ski-Basar (Annahme) Sportverein Ostermünchen
07.11. Ski-Basar (Verkauf) Sportverein Ostermünchen
07.11. Konzert Schönauer Musi
09.11. Herbstversammlung Obst- u. Gartenbauverein Beyharting
11.11. Martinstag
13.11. Martinihoagascht Trachtenverein Ostermünchen
15.11. Volkstrauertag in Ostermünchen Gemeinde Tuntenhausen
17.11. Herbstversammlung Obst- u. Gartenbauverein Tuntenhausen
20.11. Königsschießen Schützengesellschaft Maxlrain
20.11. »Die Dorfschreiber« im Bräustüberl Kulturförderverein
21.11. Jahreshauptversammlung Trachtenverein Schönau
22.11. Jahrtag Ortsvereine Beyharting
22.11. Jahrtag FFW Lampferding
23. - 26.11. Adventskranzbinden Frauengemeinschaft Tuntenhausen
25.11. Kathreintanz Trachtenverein Schönau
26.11. Adventskranzbinden Mütterverein Schönau
27.11. Königsschießen Schützengesellschaft Maxlrain
27.11. Jahreshauptversammlung Trachtenverein Ostermünchen
28.11. Adventsbasar Kath. Frauengemeinschaft Ostermünchen
28.11. Adventskranzverkauf Mütterverein Schönau
28.11. Adventskranzverkauf Frauen- u. Müttervereien Tuntenhausen
29.11. Weihnachtsmarkt Gasthaus Filzenklas
29.11. Adventsmarkt Dorfverein Hohenthann



16

DEZEMBER

04.12. Nussenschießen Schützengesellschaft Maxlrain
05.12. Adventfeier Kath. Frauengemeinschaft Ostermünchen
05. u. 06.12. Weihnachtsmarkt Gasthaus Filzenklas
05.12. Jahreshauptversammlung Mütterverein Schönau

mit Adventsandacht und -feier
05. u. 06.12. Adventsbasar mit Krippenausstellung Förderverein Schönauer Kirche
06.12. Adventssingen in Beyharting Trachtenverein Schönau
08.12. Engelamt und Frühstück Trachtenverein Schönau
08.12. Engelamt und Adventsfeier Frauengemeinschaft Tuntenhausen
09.12. Weihnachtsfeier SPD-Ortsverein Tuntenhausen
11.12. Nussenschießen Schützenverein Ostermünchen
11.12. Adventsfeier VdK
11. - 13.12. Adventsmarkt in Maxlrain Brauerei Maxlrain
12.12. Weihnachtsfeier Schützengesellschaft Maxlrain
12.12. Adventsfeier Trachtenverein Schönau
12.12. Adventsfeier Sportverein Ostermünchen
12. u. 13.12. Weihnachtsmarkt Gasthaus Filzenklas
13.12. Weihnachtsmarkt Dorfverein Beyharting
19. u. 20.12. Weihnachtsmarkt Gasthaus Filzenklas
19.12. Weihachtsfeier Turn- u. Sportverein Hohenthann-Beyharting
20.12. Adventssingen Trachtenverein Ostermünchen
24.12. Kinderbetreuung Kath. Landjugend Ostermünchen
27.12. Wiedereröffnung der Kirche Hohenthann Pfarrei Schönau
27.12. Weihnachtsfeier Trachtenverein Ostermünchen
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19.06.2008 den Beitritt zum Zweckverband »Kommunale Ver-
kehrssicherheit Oberland« mittels Zweckvereinbarung für zunächst zwei Jahre beschlossen. Die Verwal-
tung hat daraufhin alle weiteren Schritte in die Wege geleitet, so dass Ende Oktober die ersten Messtätigkeiten
aufgenommen werden konnten. In Zusammenarbeit mit der Polizei wurden 20 Messstellen festgelegt, die
derzeit im Schnitt mit ca. 20 Stunden/Monat (inkl. Auf- und Abbau) von den Mitarbeitern des Zweckverban-
des angefahren werden sollten, um die Geschwindigkeiten der Verkehrsteilnehmer zu überwachen.

Mittlerweile liegen für das IV. Quartal 2008 sowie das I. Quartal 2009 die Abrechnungen vor. Die Ergebnis-
se können Sie der nachfolgenden Übersicht entnehmen.

Kommunale Verkehrsüberwachung

IV. Quartal 2008 I. Quartal 2009

Anzahl Messungen 11 16
Messstunden 28,42 44,3
kontrollierte Fahrzeuge ca. 4330 ca. 8.956

verfolgbare Fälle 263 (ca. 6 %) 392 (ca. 4 %)
Kosten für Gemeinde 6.203,70 1 9.508,50 1
Einnahmen der Gemeinde 3.325,00 1 5.890,00 1
Überschuss/Defizit (-) - 2.878,70 1 - 3.618,50 1
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In letzter Zeit erfuhr die Gemeinde oft erst sehr spät von Rohrbrüchen im Wasserversorgungsnetz. Da-
durch entstand ein überdurchschnittlich hoher Wasserverlust. Um dies zukünftig zu vermeiden, bitten wir
Sie uns zu unterstützen, etwaige Besonderheiten umgehend der Gemeindeverwaltung zu melden. Dies
können z. B. Stellen sein, an welchen Wasser an die Erdoberfläche tritt. Eine defekte Leitung kann sich
aber auch durch ungewöhnliche, gleichbleibende Geräusche (z.B. Rauschen) an der Trinkwasserzuleitung
(z.B. am Wasserzähler) bemerkbar machen, welche bisher nicht aufgetreten sind.
Bitte helfen Sie mit unnötige Kosten für die Trinkwassergewinnung und -verteilung zu vermeiden und unter-
stützen Sie den sparsamen Umgang mit den wertvollen Grundwasservorräten.

Wasserversorgung – Haus- und Grundbesitzer sind gefragt

Die Gemeinde spült in regelmäßigen Abständen die verschiedenen Bereiche des gemeindlichen Kanalnet-
zes. Hierbei kann es vorkommen, dass durch den entstehenden Unterdruck das Wasser aus dem einen
oder anderen Siphon herausgesogen wird. Die Folge ist, dass es im betroffenen Bereich des Hauses zu
Kanalgerüchen kommen kann. Dieses Problem lässt sich relativ einfach damit lösen, dass der Siphon
wieder mit Wasser gefüllt wird und so seine geruchshemmende Wirkung erfüllen kann.
Weiterhin kann eine fehlende oder zu gering dimensionierte Dachentlüftung des Abwassersystems verein-
zelt zur Folge haben, dass das mit hohem Druck in das Kanalnetz eingebrachte Spülwasser die Toiletten-
schüssel zum Überlaufen bringt. Sollte dies bei Ihnen schon einmal passiert sein, melden Sie sich bitte
beim gemeindlichen Klärwärter Georg Gaar, Tel. 0160 90703667, damit bei künftigen Kanalspülungen
entsprechende Vorsichtmaßnahmen getroffen werden können.

Kanalspülarbeiten

Seit 01.04.2009 hat die gemeindliche Wertstoffsammelstelle an folgenden Tagen geöffnet:
Montag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der gemeindlichen Wertstoffsammelstelle



rosenheim.de zu finden. Jeder angeklickte Termin
wird von der Zulassungsstelle per E-Mail bestätigt.
Gleichzeitig wird dabei eine Wartenummer mitgeteilt,
die dann zum vereinbarten Zeitpunkt in der Zulas-
sungsstelle aufgerufen wird. Die Online-Termin-
reservierung steht Bürgern wie auch Autohändlern
zur Verfügung.
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Am Sonntag, 27.09.2009, findet
die nächste Bundestagswahl statt.
Die Gemeinde sucht hierfür Wahl-
helfer. Es werden für die Wahl sie-
ben Wahlbezirke sowie zwei
Briefwahllokale eingerichtet. Die-
se werden mit je 8 Wahlvorstands-
mitgliedern besetzt, sodass insge-
samt 72 Wahlhelfer benötigt wer-
den. Die Besetzung der Wahlloka-

Wahlhelfer für die Bundestagswahl am 27. September 2009 gesucht
le erfolgt in der Regel in zwei
Schichten. Nach Schließung des
Wahllokals (18:00 Uhr) müssen
alle Wahlhelfer für die Auszählung
im Wahllokal anwesend sein. Die
Wahlhelfer der Briefwahllokale
müssen ab ca. 15.00 Uhr zur Aus-
zählung vor Ort sein. Für alle
Wahlhelfer gibt es ein Erfri-
schungsgeld.

Auch wenn wir bereits jetzt auf
eine Vielzahl freiwilliger Helferin-
nen und -helfer zurückgreifen kön-
nen, suchen wir immer engagier-
te Bürgerinnen und Bürger, die
sich für dieses interessante Eh-
renamt zur Verfügung stellen.
Bewerber melden Sie sich bitte
bei Herrn Thomas unter Telefon
08067 9070-11.

Um unnötige Wartezeiten in der Zulassungsstelle
Rosenheim zu vermeiden, hat der Landkreis die
Möglichkeit, Termine über das Internet zu reservie-
ren, ausgebaut. Ab sofort werden freie Termine im
15 Minuten-Rhythmus angeboten. Dies war bisher
nur alle halbe Stunde möglich. Der Reservierungs-
kalender ist auf der Internetseite www.landkreis-

Zulassungsstelle Rosenheim verbesserte Online-Angebot

Ausbildungsbetriebe, die noch Auszubildende suchen, melden Sie sich bitte bei der Hauptschule
Ostermünchen unter Telefon 08067 337 oder bei der Gemeindeverwaltung unter Telefon 08067 9070-11.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ausbildungsstellen gesucht
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